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NARRENTAGE
Es wird das wohl größte Narren-
fest der Region in diesem Jahr 
werden. Von Freitag bis Sonntag 
feiert die Rehbockzunft Volkerts-
hausen ihren 111. Geburtstag und 
zeitlich die im Volkertshauser 
Mohren gegründete Narrenverei-
nigung Hegau Bodensee ihren 60. 
Geburtstag mit drei großen Um-
zügen und Partyzelt. Seite 6

HALLO SINGEN
Es tut sich viel in der Hegauer 
Einkaufsmetropole Singen. Neue 
Trends, neue Mode, heiße Tipps 
rund um Immobilien und Geldan-
lage, etwas zum Valentinstag 
oder über die Themen Gesundheit 
oder Lebensqualität und natürlich 
Freizeitgestaltung auf diesmal 
zwei Seiten, von den Händlern 
und Dienstleistern. Seiten 11/13

Volkertshausen Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Knöpfleswies
 Dass die Stadtverwaltung Sin-
gen bekanntgab, dass sie dem 
Gemeinderat vorschlagen wer-
de, die Planungen zur Bebau-
ung der Knöpfleswies in der 
Nordstadt aus Klimaschutz-
gründen nicht weiter zu betrei-
ben, ist ebenso überraschend 
wie nachvollziehbar. Denn die 
Mehrheit im Rat für das Projekt 
ist nach der Absage der SPD 
und dem Nein der CDU am letz-
ten Dienstag im Gemeinderat 
sowieso eher unwahrschein-
lich. OB Bernd Häusler hatte 
bei seiner Rede auf dem Neu-
jahrsempfang schon die Off-
Wiese als alternativen Standort 
ins Spiel gebracht, bei dem 
aber zahlreiche kostenlose 
Parkplätze dem Vorhaben zum 
Opfer fielen. Überraschend an 
der Ankündigung allerdings 
war die Argumentation durch 
die seit kurzem vorliegende 
städtische Klimaanalyse. Doch 
bei deren Präsentation im letz-
ten Herbst wurde eigentlich ge-
rade betont, dass mit entspre-
chenden Ausgleichsmaßnah-
men eine Bebauung der Knöpf-
leswies möglich sei.

Stefan Mohr
redaktion@wochenblatt.net
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Die Stadtverwaltung wird dem 
Gemeinderat vorschlagen, die 
Planungen zur Bebauung der 
Knöpfleswies in der Nordstadt 
nicht weiter zu betreiben, heißt 
es in einer Pressemitteilung am 
Montag. Unter dem Gesichts-
punkt des innerstädtischen Kli-
maschutzes leistet diese Grün-
fläche einen wichtigen Beitrag 
für die gesamte Nordstadt. Als 
Kaltluftaustauschfläche hat sie 
eine hohe Bedeutung für die 
nächtliche Durchlüftung des 
bestehenden Quartiers. Es sei 
bei einer intensiven Nachver-

dichtung mit Wohngebäuden 
mit einer Verschlechterung der 
Klimasituation insgesamt zu 
rechnen. Darauf weist die seit 
kurzem vorliegende städtische 
Klimaanalyse hin. Dennoch 
will die Stadt das von einer 
Bürgerwerkstatt geplante ge-
meinschaftliche Wohnprojekt, 
das für die Knöpfleswies ange-
dacht war, weiterhin unterstüt-
zen. Dazu soll nach neuen al-
ternativen Standorten für das 
ambitionierte Wohnprojekt ge-
sucht werden.

redaktion@wochenblatt.net

Keine Bebauung in 
der Knöpfleswies

Singen

Unbekannte Personen haben in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag verschiedene Bereiche 
der Burgruine Hohentwiel mit 
Graffiti besprüht. Die Schmie-
rereien befinden sich im Ale-
xandertor sowie in der Karls-
bastion an den Mauern des öst-
lichen Aussichtspunktes. Perso-
nen, die Hinweise zu den Tä-
tern geben können, werden ge-
beten, sich beim Polizeirevier, 
Tel. 07731 888–0, zu melden.

Schmierereien 
an Burgruine 

 Wie in jedem Jahr benötigt »De 
Billig Jakob« für seinen belieb-
ten Verkaufsstand am närri-
schen Jahrmarkt, der am Fas-
net-Suntig, 3. März, 125 Jahre 
wird, wieder Antiquitäten, Spe-
zialitäten, Novitäten, Kuriosi-
täten, Kalamitäten und Raritä-
ten. 
Wer etwas zur Verfügung stel-
len kann, meldet sich bitte un-
ter Telefon: 07731/42400 (An-
rufbeantworter). 
Eingesammelt werden die 
Spenden von den »Grauen Her-
ren« am Freitag und Samstag 
vor dem Jahrmarktsonntag.

redaktion@wochenblatt.net

De Billig Jakob
sucht Zeugs

Mehr zum The-
ma unter: wo 
chenblatt.net/
singen

Das überregional bekannte 
Singener Stadtfest wird in die-
sem Jahr von Freitag, 28. Juni, 
bis Sonntag, 30. Juni, die In-
nenstadt wieder in eine große 
Festmeile verwandeln. Ge-
meinsam mit den Singener 
Vereinen, der Geschäftswelt 
und vielen weiteren Partnern 
wird ein ansprechendes und 
vielseitiges Stadtfest quirlige 
und fröhliche Lebendigkeit 
präsentieren. Vereine, Initiati-
ven können sich bis 22. Febru-
ar ihren Platz sichern. Infos bei 
Singen aktiv Standortmarke-
ting unter Tel. 07731/ 85742 
oder singen-aktiv@singen.de. 

Anmeldefrist
 für Stadtfest 

Singen

Zum Weihnachtsgeschäft 2015 
hat der City-Ring die Singener 
Geschenkscheckkarte und seit 
diesem Zeitpunkt Karten im 
Wert von 1.249.600 Euro aus-
gegeben, freute sich der Vorsit-
zende des City-Rings, Michael 
Burzinski. Dies werden be-
kanntlich durch ein Treuhand-
konto bei der Volksbank Offen-
burg abgerechnet. Zu Beginn 
seiner Rede bei der Mitglieder-
versammlung der Werbege-
meinschaft am Dienstagabend 
im Modehaus Heikorn, erklärte 
er, dass seit 31. Dezember 2018 
der Geschenkscheck in Papier-
form der Vergangenheit ange-
höre. »Um unseren finanziellen 
Verpflichtungen am Ende des 
Jahres 2018 nachzukommen, 
haben wir für drei Wochen auf 
die vereinbarte Kreditlinie zu-
rückgegriffen. Heute sind die 
Bankkonten ausgeglichen, es 
liegen keine offenen Rechnun-
gen vor«, so Burzinski weiter. 
Nachdem 2018 ein Jahr der 
Konsolidierung gewesen sei, in 
dem man trotzdem ein Portfolio 
von Veranstaltungen durchge-
führt habe, verlange auch das 
Jahr 2019 vom City-Ring Spar-
samkeit.
Mit großer Sorge blicke man 
auf die Onlineanbieter, doch 
leider habe »der Einzelhandel 
gegen diese Übermacht noch 
keine Lösung gefunden«, so der 
Vorsitzende des City-Rings. 

»Der Innenstadthandel müsse 
noch näher zusammenrücken. 
Ein erster und guter Versuch sei 
mit Kunsthandel Singen gelun-
gen, bei dem sich 14 City-Ring 
Mitglieder beteiligt haben. Laut 
der zweiten Vorsitzenden Anja 
Haid konnte hierdurch die Fre-
quenz in der Stadt erhöht wer-
den, zudem sei die Innenstadt 
über Wochen Gesprächsthema 
gewesen. Sie dankte in diesem 
Zusammenhang dem Kurator 
Antonio Zecca, Singen Aktiv 
und dem Singener Wochen-

blatt. Ein Knüller sei nach wie 
vor der Singener Geschenk-
scheck, der als Identifikations-
faktor ein Vielfaches der Sum-
me in die Kasse der Händler 
spüle.
Für Oberbürgermeister Bernd 
Häusler gelte es die positive 
Entwicklung nicht schlecht zu 
reden. Singen gehe es im Ver-
hältnis zu anderen Städten gut 
- allein in der Innenstadt werde 
ein Umsatz von fast einer hal-
ben Milliarde Euro umgesetzt. 
Auch die Zentralitätskennziffer 

mit fast 200 zeigte, dass Singen 
der Einzelhandelstandort der 
Region sei. Trotz der vielen 
Baustellen sei Singen mit ins-
gesamt 3.000 Parkplätzen rund 
um die Innenstadt gut zu errei-
chen. Zudem investiere die 
Stadt weiter in die Infrastruktur 
– herausragende Beispiele seien 
die Hegaustraße und der Bahn-
hofsvorplatz. Als nächstes wür-
de die August-Ruf-Straße bei 
Cano neu gestaltet. Er hoffe, 
dass die Eröffnung des Ein-
kaufszentrums im Oktober 

2020 sei, so der Rathauschef. 
Aufgrund des Baus des Kreis-
verkehrs kündigte er eine Sper-
rung der Erzbergerstraße für 
mehrere Woche wahrscheinlich 
ab April an. 
Auf positive Resonanz bei der 
harmonischen Mitgliederver-
sammlung stieß die Kampagne 
mit Aufstellern in der Innen-
stadt »Wieso wirfst Du deinen 
Müll weg?«, die der Leiter der 
Singener Kriminalprävention 
Marcel Da Rin für die nahe Zu-
kunft ankündigte. Auch das 
Thema Weihnachtsbeleuchtung 
werde verbessert.
Der Vorsitzende des Einzelhan-
delverbandes in Singen, Hans 
Wöhrle, wünscht sich mit Blick 
auf die Eröffnung des Cano En-
de 2020 eine ähnliche Auf-
bruchstimmung der Händler 
wie vor der Landesgartenschau 
2000. Wie Anja Haid ankündig-
te, wird es auch in diesem Som-
mer wieder die von Wöhrle or-
ganisierte Musik auf dem roten 
Teppich in der Innenstadt ge-
ben.
Einstimmig wieder gewählt 
wurden neben Michael Burzin-
ski als Vorsitzender auch die 2. 
Vorsitzende Anja Haid sowie 
Kassiererin Elke Redling, 
Schriftführer Klaus Oehlerich. 
Zur Unterstützung wurde neben 
Beisitzer Philip Künz, als zweite 
Beisitzerin Vivien Landgraf neu 
in den Vorstand berufen.

Handel soll gemeinsam handeln
City-Ring wünscht sich engeren Schulterschluss der Innenstadthändler / von Stefan Mohr

Der einstimmig gewählte Vorstand des City-Rings (v.l.): Beisitzer Philip Künz, Schriftführer Klaus 
Oehlerich, Vorsitzender Michael Burzinski, Kassiererin Elke Redling, zweite Beisitzerin Vivien Land-
graf und die zweite Vorsitzende Anja Haid. swb-Bild: stm

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestrasse 14  
78256 Steisslingen
Tel: 07738 - 50 90

Qualität
in Serie.
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Das ist wahrlich eine erfolgrei-
che Musikschularbeit: Die Ju-
gendmusikschule Westlicher 
Hegau hat beim Regionalwett-
bewerb »Jugend musiziert« in 
Konstanz mehr als erfolgreich 
abgeschnitten. 
Schulleiterin MD Ulrike Bra-
chat gratulierte allen Schülern 
für ihre gezeigten Leistungen: 
22 Musiker der Jugendmusik-
schule, davon drei mit Weiter-
leitung zum Landeswettbewerb, 
kehrten dabei mit dem ersten 
Preis stolz und erfüllt von vie-
len Musikfreuden in ihre Schu-
le zurück. Eine Schülerin er-
hielt den zweiten Preis.
Hohe Punktzahlen wurden wie-
der in vielen Altersgruppen er-
spielt. In der Altersgruppe II er-
folgt ab der Punktzahl 23 eine 
Weiterleitung zum Landeswett-
bewerb. Die höchste Punktzahl 
die man erzielen kann sind 25 
Punkte. Davon erreichten diese 
Teilnehmer folgende Ergebnisse 
in den verschiedenen Alters-
gruppen (AG):
AG Ia: Noel Beneke & Simon 
Schöttke, Gitarren-Ensemble, 
22 Punkte – 1. Preis. AG Ib: 
Mia Fuchs, Violincello, Solo, 21 
Pkt. – 1. Preis.
AG II: Fabienne Regensbogen, 
Klavierbegleitung, 22 Pkt. – 1. 
Preis. Katharina Baba, Querflö-

te, und Philipp Schloßmann, 
Klavier, Kategorie Duo Klavier 
mit 1 Blasinstrument, 21 Pkt. – 
1. Preis.
AG III: Johanna Deppe, Cello, 
Solo, 23 Pkt. – 1. Preis mit Wei-
terleitung. Francesca Citera, 
Larissa Graf, Luca Hölbling, 
Katharina Macha, Ardonisa 
Masurica, Gesang Ensemble, 21 
Pkt. – 1. Preis. Johanna Gräsle, 
Querflöte, und Florentin Lin-
gens (Gast) Klavier, Kategorie 
Duo Klavier mit 1 Blasinstru-
ment, 23 Pkt. – 1. Preis mit 
Weiterleitung.
AG IV: Antonia Wieland, Ge-
sang (Pop), Solo, 19 Pkt. – 2. 
Preis.
AG V: Jonathan Heil, Michelle 
Iacopetta, Sarina Vitillo, Ge-
sang-Ensemble, 22 Pkt. – 1. 
Preis. Maren Buchmann, Ge-
sang (Pop), Solo, 22 Pkt. – 1. 
Preis. Jarina Maier, Gesang 
(Pop), Solo, 21 Pkt. – 1. Preis. 
AG VII: Marlene Huber, Gesang 
(Pop), Solo, 23 Pkt. – 1. Preis 
mit Weiterleitung. Marisa Mer-
cedes Eppler und Carina Müller, 
Gesang Ensemble, 24 Pkt. – 1. 
Preis mit Weiterleitung.
Mehr Informationen finden In-
teressierte auf der Homepage 
der Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau unter https://jumu-
hegau.de/.

Es regnet Preise
Jugendmusikschule freut sich

Hilzingen Gottmadingen

Internationale Luft konnten die 
beiden Ringer des KSV Gottma-
dingen, Dario Dittrich und 
Chiara Hirt am Wochenende 
beim Flatz Open schnuppern. 
Zum ersten Mal standen sie bei 
einem offiziellen Wettkampf 
der United World Wrestling Or-
ganisation auf der Matte. Und 
das Turnier in Wolfurt, Öster-
reich, hatte es in sich: Unter 
den Landesauswahlen aus 14 
Ländern waren auch Teams aus 
Finnland, Schweden, Israel und 
den USA am Start. Dario Ditt-
rich musste mit insgesamt vier 
Teilnehmern den Kampf ums 
Edelmetall nordisch ausringen. 

Im letzten Kampf in letzter Se-
kunde gelang ihm die entschei-
dende Wertung zur Silberme-
daille.

redaktion@wochenblatt.net

Silber für Ringer 
Dario Dittrich

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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PLÄTZE FREI!

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!

Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin
Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 32-82 38 461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Fr.:   10 – 17.30 h
Tel. 0 77 31-95 57 286

BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN: Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 16 Uhr · Montag geschlossen

MOC  ·  Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Alles stark reduziert ab Ausstellung,
über 100 Küchen am Lager.

/ B
ild

qu
el

le
: S

ch
ül

le
r M

öb
el

w
er

k 
KG

- 20% bis   - 60%

Dein Handwerker-
Vermittlungsservice

DIE MACHBAR 
MACHER SIND DA.

Stanislaus Müller
OBI Renovierungsberater

Beratung, Aufmaß, Montage aus einer Hand

Ihr Vertragspartner wird OBI

Festpreisangebote

Umsetzung durch regionale Handwerker

�
�
�
�

OBI Singen ¦ Kontakt: 0800 - 011 71 03

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinekotelett
mager oder durchwachsen
100 g 0,78
Schweinehüfte
als Braten oder Steak,
auch mariniert
100 g 0,98
Rinderschulter
saftig, zum Braten oder
für die Suppe
100 g 1,28
Hähnchen-Brustfilet
schöner einzelner Zuschnitt
100 g 1,18

Servela / Klöpfer
zum warm oder kalt essen
100 g 0,88
Thüringer Rotwurst
deftig mit Majoran, 
im Natur- oder Kunstdarm
100 g 1,15
Zwiebelmettwurst
der magere würzige Brotaufstrich
100 g 1,05
Putenschinken
mager, auch mit Curry- oder
Paprikawürzung
100 g 1,60

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

immer beliebter

Schweinehals
zart marmoriert – saftig

100 g € 0,99
aus unserem Tannenrauch

Lachsschinken
mager und eiweißreich

100 g € 1,79
AKTION  AKTION  AKTION

Nürnbergerle
zart würzig

100 g € 1,19

Cordonbleuparade
Fleischkäscordon-
bleu, Putencordon-
bleu oder Cordon
bleu vom Schwein

100 g € 1,29
AKTION  AKTION

Geschnetzeltes
vom Schwein

auch als Budapester Pfanne

100 g € 1,09
den mögen alle

Hegau Schinken
mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 1,79

AKTION
Putenschnitzel

oder
Putenmedaillons

gerne auch gewürzt
100 g € 1,19

das geht immer
Schwarzwurst

auch als
Chili-Schwarzwurst

100 g € 0,74
natürlich hausgemacht

Kartoffelsalat
täglich frisch

100 g € 0,69

Hirschgulasch FIX und FERTIG gekocht 100 g nur € 1,79
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Am Samstag fand im Clubheim 
des TuS Steißingen die Verlei-
hung der Sportabzeichen statt. 
Nahezu alle der 25 zu ehrenden 
Sportlerinnen und Sportler ka-
men der Einladung nach.
Bürgermeister Benjamin Mors 
verlieh das staatliche Ehrenzei-
chen bereits zum zweiten Mal 
in Steißlingen. Dirk Beer unter-
stützte ihn dabei. Der Bürger-
meister lobte die Einsatzbereit-
schaft und das Durchhaltever-
mögen der zu Ehrenden für de-
ren überdurchschnittliche Leis-
tungsfähigkeit in den Berei-
chen Kraft, Ausdauer, Schnel-
ligkeit, Koordination und 
Schwimmfähigkeit.
Rudolf Zimmermann ist seit 
Jahrzehnten die Zentralfigur 
des Steißlinger Sportabzei-
chens. Ihm gelingt es Woche 

für Woche oft 12 bis 15 Sport-
ler zu den Übungen anzuleiten 
und auf eine erfolgreiche Prü-
fung hinzuführen. Er hat be-
reits zum 35. Mal das Sportab-
zeichen abgelegt.
Die größte Altersspanne lag 
dieses Mal bei 68 Jahren. Ida 
Gurn mit 12 Jahren und der 
80-jährige Pirmin Josef. 
Nach der Verleihung unterhiel-
ten sich viele Sportler noch in 
lockerer Runde.
Deutschlandweit versuchen 
sich jährlich 1,5 bis 2 Millionen 
Menschen an den Prüfungen. 
Etwa 900.000 Sportler beste-
hen die individuellen Heraus-
forderungen. Im Jahre 2019 hat 
sich der Leistungskatalog ge-
genüber dem Vorjahr nicht 
verändert.

redaktion@wochenblatt.net

25 Sportabzeichen 
verliehen

Bürgermeister Benjamin Mors (rechts) konnte 25 Sportabzeichen 
verleihen. swb-Bild: pr

Steißlingen

Ein Schwerverletzter, eine 
Leichtverletzte und zweifacher 
Totalschaden in Höhe von ins-
gesamt 21.000 Euro hat am 
Donnerstagmorgen gegen 7.15 
Uhr ein Unfall an der Abfahrt 
der B33neu bei der Anschluss-
stelle Steißlingen gefordert. 
Ein aus Richtung Radolfzell 
kommender 19-jähriger Dacia-
Fahrer fuhr an der Anschluss-
stelle Steißlingen von der 
B33neu ab, um anschließend 
nach links auf die L223 in 
Richtung Steißlingen abzubie-
gen. Nachdem ihm durch einen 
abbiegenden LKW zunächst die 
Sicht beeinträchtigt war, fuhr 
der 19-jährige Dacia-Fahrer 
anschließend auf die L223 ein 
und übersah dabei den aus 
Richtung Steißlingen kommen-
den Hyundai einer 27-Jährigen. 
Ihr PKW prallte frontal in die 
Fahrerseite des abbiegenden 
Dacia, wodurch der 19-jährige 
Fahrer eingeklemmt wurde. 
Er musste von der hinzugerufe-
nen Feuerwehr aus Singen be-
freit und nach einer Erstversor-
gung durch den Notarzt mit 
schweren Verletzungen in das 
Krankenhaus eingeliefert wer-
den. 
Die Fahrerin des Hyundai erlitt 
nur leichtere Verletzungen und 
konnte nach einer ambulanten 
Behandlung das Krankenhaus 
noch am selben Tag wieder ver-
lassen. 

redaktion@wochenblatt.net

Zusammenstoß 
beim Abbiegen

Steißlingen

Auf ein außerordentlich erfolg-
reiches Jahr konnte der Kleider-
laden des DRK-Ortsvereins 
Steißlingen-Orsingen am Mon-
tag der vergangenen Woche im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde zurückblicken. Immer 
mehr Menschen besuchen diese 
soziale Einrichtung zum Ein-
kauf. Besonders erfreulich war 
auch, dass dort meist sehr gut 
erhaltene Kleidungsstücke ab-
gegeben werden, die für die 
Kunden ein attraktives und 
vielfältiges Angebot darstellen.
Über 4.200 Kleidungsstücke 
wurden dabei von den 14 eh-
renamtlichen Helferinnen an 
833 Personen weitergegeben. 
Außerdem wurde es möglich, 
auch noch andere Hilfsorgani-
sationen zu unterstützen. So 
konnten noch über 100 Pakete 
für die Hilfsaktion »Pro Huma-
nitate« nach Moldavien ge-
schickt werden und auch die 
Aktion des Jugendrotkreuzes 
für Budapest fand Unterstüt-
zung. Für die großartige Unter-
stützung durch die vielen hilfs-
bereiten Bürgerinnen und Bür-
ger möchte sich das Kleiderla-
gerteam nochmals sehr herzlich 
bedanken. Nur so war es mög-
lich, vielen Menschen aus den 
beiden Gemeinden und darüber 
hinaus aus der ganzen Region 
gute Kleidung und andere Wa-
ren anzubieten. 

Die große Zahl der Menschen, 
die das gute Angebot nutzten, 
macht gleichermaßen deutlich, 
wie notwen-
dig und 
wertvoll die-
se soziale 
Einrichtung 
des DRK, in 
der im Jahr 
2018 die eh-
renamtlichen Helfer an 46 Ta-
gen über 800 Stunden gearbei-
tet haben, ist. Da für die abge-

gebenen Kleidungsstücke nur 
ein geringes Entgelt verlangt 
wird, kann sich auch das finan-

zielle Ergeb-
nis des Jah-
res sehen 
lassen.
Der Vorstand 
des DRK 
Ortsvereins 
hat beschlos-

sen, aus den Einnahmen 2018 
die Jugend- und die Senioren-
arbeit in Steißlingen zu unter-

stützen. Der Schulförderverein 
der Gemeinschaftsschule erhält 
dafür 2.700 Euro  und der Sozi-
aldienst St. Elisabeth 1.800 
Euro. 
Mit den insgesamt 4.500 Euro, 
die der Vorsitzende des DRK-
Ortsvereins Artur Ostermaier 
übergab, sollen konkrete Pro-
jekte der Schule und der Nach-
barschaftshilfe unterstützt wer-
den.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Gutes Jahr für den Kleiderladen
Spenden an Sozialdienst und Schulförderverein

Steißlingen

Die erfolgreiche »Kleiderladenmannschaft« des DRK-Ortsvereins Steißlingen-Orsingen (v. l.): Vorsit-
zender des DRK-Ortsvereins Artur Ostermaier, Renate Müller, Irene Ostermaier vom Kleiderkammer-
team, Pfarrer Siegfried Meier, Vorsitzender des Elisabethenvereins, Gisela Schärli vom Sozialdienst, 
Oliver Weber und Doris Schostok vom Schulförderverein. swb-Bild: le

 Dieses Jahr präsentiert die Stor-
chenzunft Steißlingen ihren 23. 
Narrenspiegel an zwei Abenden 
mit einem bunt gemischten und 
kurzweiligen Programm. Zahl-
reiche Akteure bieten den Be-
suchern mit ihren Auftritten 
wieder beste Unterhaltung. Die 
beiden Vorstellungen finden 
am Freitag, 22. Februar, und 
Samstag, 23. Februar in der 
Seeblickhalle statt. Beginn ist 
jeweils um 19.30 Uhr, Hallen-
öffnung um 18.30 Uhr. Alle, die 
Lust auf einen schönen und 
närrischen Abend haben, sind 
herzlich eingeladen.
Karten gibt es bei der Sparkasse 
Hegau-Bodensee, Geschäfts-
stelle Steißlingen, in unter-
schiedlichen Kategorien.
Mehr unter www.storchen
zunft-teisslingen.de/.

Auf zum
Narrenspiegel

Steißlingen

 Am Freitag, 15. Februar, 20 Uhr 
findet die jährliche Generalver-
sammlung des Tennisclubs 
Steißlingen statt. Über eine 
zahlreiche Teilnahme würde 
sich der Verein freuen.
Mehr Informationen finden In-
teressierte unter www.tc- 
steisslingen.de.

Tennisclub
lädt ein

Steißlingen

Am Samstag, 16. Februar ist 
es wieder soweit: die Jugend-
musikschule Singen öffnet 
von 10 – 14 Uhr ihre Türen 
auf der Musikinsel. Gleich 
zum Auftakt präsentieren sich 
die Jüngsten aus dem Ele-
mentarbereich im Walburgis-
Saal auf der Musikinsel. An-
schließend ab 10.30 Uhr 
stellen sich junge Instrumen-
talisten und SängerInnen vor 
und zeigen ihr Können im 
Rahmen eines bunten Konzer-
tes. Von 11.30 bis 13 Uhr kön-
nen interessierte Kinder und 
ihre Eltern Instrumente aus-
probieren und sich von den 
Lehrkräften der Jugendmusik-
schule ausgiebig beraten las-
sen. Für den Elementarbereich 
finden Schnuppergruppen für 
Musikgarten, Früherziehung 
und Grundkurse statt. Für all-
gemeine Auskünfte steht 
während der gesamten Zeit 
das Sekretariat zur Verfü-
gung. Von 13 – 14 Uhr stellen 
sich dann abschließend die 
Bands der Jugendmusikschule 
»Groove Project« und »Big Be-
azz« im Foyer im Pavillon vor. 
Auch für das leibliche Wohl in 
der Walburgis-Cafeteria ist 
gesorgt. Infos: 07731/983641 
oder jugendmusikschule@ 
singen.de.

MUSIKINSEL

Besser PLAN A statt PLAN B
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

sparkasse-hebo.de

Meins 
ist einfach.

Weil Sparkasse und LBS helfen, Ihre  

-
 

 
 

LBS-Baugeld mit Zinssicherheit
1,15 %
fester Sollzins

1,74 %
effektiver Jahreszins

*

Individuelle Trauerfeiern –
                   Wir beraten Sie. c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs des Bebauungsplanes
„Wehristraße”

Die öffentliche Bekanntmachung
der ööffentlichen Auslegung des
Entwurfs des Bebauungsplanes
„Wehristraße” wird gemäß § 1
DVO GemO in Verbindung mit der
Satzung über die Form der öffent-
lichen Bekanntmachung vom 25.
Oktober 2010 in der Zeit von

Mittwoch, den 13. Februar 2019,
bis einschließlich Mittwoch, den
20. Februar 2019,

durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Volk-
ertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen, 
den 13. Februar 2019

Mutter, Bürgermeister

Der Bekanntmachungstext wird
zusätzlich im heutigen Amtsblatt
abgedruckt

Öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs des Bebauungsplanes
„Wehristraße”

Der Gemeinderat der Gemeinde
Volkertshausen hat in seiner Sit-
zung am 4. Februar 2019 den Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Weh-
ristraße” beschlossen.

Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch
liegt der Entwurf der Satzung über
den Bebauungsplan „Wehristra-
ße” mit Begründung in der Zeit
vom 

1. März 2019 bis einschließlich 
5. April 2019

im Rathaus - Hauptamt -, Zimmer
5, Hauptstraße 27, 78269 Volk-
ertshausen, während der Dienst-
stunden zur Einsichtnahme öf-
fentlich aus. 

Während dieser Auslegungsfrist
können Stellungnahmen abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben. 

Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzuläs-
sig, wenn mit ihm nur Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die
vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden
können.

Diese Bekanntmachung mit den
auszulegenden Anlagen kann auf
der Homepage der Gemeinde
(www.volkertshausen.de) einge-
sehen werden.

von Bürgermeister Alfred Mutter
und seinem Nachfolger Marcus
Röwer wurde Herr Brock am Mon-
tag der vergangenen Woche von
Schulrat Wohlgemuth vom Staat-
lichen Schulamt Konstanz in sein
neues Amt eingeführt.

Parkverbot über die 
Narrentage in Volkertshausen

Über die Narren-
tage vom 15. - 17.
Februar 2019 be-
steht im Aufstel-
lungsbereich und
auf den Umzugsstrecken sowie
im Bereich von Durchgangs-
straßen ein absolutes Halte-
verbot.

Hiervon sind folgende Straßen
betroffen:
� Kastanienweg
� Ahornweg
� Buchenweg
� Lindenweg
� Eichenweg
� Am Reuteberg
� Mühlhauser Straße
� Rosenbergstraße
� Hauptstraße
� Friedenstraße
� Mühlenstraße
� St. Verenaplatz
� Uhlandstraße
� Steigstraße

Die Beschilderung erfolgt ab
Dienstag, den 12. Februar
2019.

Wir bitten um Verständnis.

Bürgermeisteramt

Sonderfahrplan der SBG für
das Narrentreffen
in Volkertshausen
vom 15.02. bis 17.02.2019

Die SBG hat für das Narrentref-
fen den Fahrplan für die Linie
7364 geändert.

Den Fahrplan können Sie unter
http://narrentage2019.de/wic
htige-hinweise-und-downlo-
ads abrufen.

Jugendschutzgesetz beachten!

Die Fasnet steht vor der Tür. Zur
Beachtung an den närrischen Ta-
gen (aber auch für den Rest des
Jahres!) hier stichwortartig die
wichtigsten Bestimmungen des Ju-
gendschutzgesetzes für die Ju-
gendlichen selbst und ihren Eltern,
aber auch für diejenigen Personen,
die in Gaststätten und bei Veran-
staltungen in der Halle jeweils Ver-
antwortung tragen:

Aufenthalt in Gaststätten und bei
öffentlichen Tanzveranstaltungen:
– unter 16 Jahren: nur in Beglei-
tung einer erziehungsbeauftragten
Person
– Jugendliche ab 16 Jahren: ohne
Begleitung bis 24.00 Uhr

Alkoholische Getränke:
– unter 16 Jahren: keine Abgabe
von alkoholischen Getränken
– Jugendliche ab 16 Jahren: Abga-
be und Konsum von Bier, Wein
usw. erlaubt
– alle Kinder und Jugendliche: ge-
nerell keine Abgabe und kein Ver-
zehr von Spirituosen und Alko-
pops

Rauchen in der Öffentlichkeit:
– unter 18 Jahren: keine Abgabe
von Tabakwaren, Rauchverbot!

Bürgermeisterwahl vom 
20. Januar 2019 ist gültig

In seiner Sitzung am Montag der
vergangenen Woche, an der zum
ersten Mal auch unser neuge-
wählter Bürgermeister Marcus
Röwer als Gast teilnahm, gab Bür-
germeister Alfred Mutter den am
gleichen Tag im Rathaus eingetrof-
fenen Wahlprüfungsbescheid des
Landratsamtes Konstanz bekannt.
Nachdem bis zum Ablauf der Ein-
spruchsfrist keine Einsprüche ge-
gen die Bürgermeisterwahl einge-
gangen waren, wurde in diesem
Wahlprüfungsbescheid die Wahl
des hauptamtlichen Bürgermeis-
ters in der Gemeinde Volkerts-
hausen am 20. Januar 2019 für
gültig erklärt. Unser neugewählter
Bürgermeister Marcus Röwer ist
nun zeitnah nach seinem Amtsan-
tritt durch ein vom Gemeinderat
gewähltes Mitglied in öffentlicher
Sitzung im Namen des Gemeinde-
rates zu vereidigen und zu ver-
pflichten; dies wird unmittelbar
nach seinem Amtsantritt in einer
Gemeinderatssitzung am 19. April
2019 erfolgen.

Aufträge zur Erschließung des
Neubaugebiets „Öhmdweg“
vergeben

Der Gemeinderat vergab die Tief-
bauarbeiten für die Erschließung
des Baugebietes „Öhmdweg“.
Unser neues Wohnbaugebiet
schließt sich nördlich an die Be-
bauung in der Straße „Leimgrube“
im gleichnamigen Baugebiet an.
Im Rahmen einer öffentlichen Aus-
schreibung der für die Erschlie-
ßung des Baugebiets notwendigen
Entwässerungskanal- und Ver-
kehrswegebauarbeiten hatte die
Firma Storz aus Tuttlingen das 
günstigste Angebot abgegeben
und erhielt deshalb den Auftrag,
diese Arbeiten zum Angebotspreis
von 1.019.224 € auszuführen. Die
Firma Storz war auch günstigster
Bieter bei den ebenfalls öffentlich
ausgeschriebenen Erd-, Beton- und
Stahlbetonarbeiten zur Herstel-
lung eines Regenrückhaltebe-
ckens; sie wird diesen Auftrag zum
Angebotspreis von 432.300 € aus-
führen.

Die Erschließungsarbeiten sollen
je nach Witterung Anfang April in
Angriff genommen werden. Zwi-
schenzeitlich hat die Verwaltung
damit begonnen, die Bauplatzbe-
werber in der Reihenfolge des Ein-
gangs ihrer Bewerbung im Rathaus
anzuschreiben und sie aufzufor-
dern, sich für einen der 28 neuen
Bauplätze zu entscheiden.

Entwurf für den Bebauungsplan
„Wehristraße“ beschlossen

Der Gemeinderat beschloss den
Entwurf des Bebauungsplanes
»Wehristraße« im sogenannten be-
schleunigten Verfahren gem. § 13a
Baugesetzbuch (BauGB). Mit die-
sem Bebauungsplan verfolgt der
Gemeinderat das Ziel, städtebau-
liche Grundsätze für bisher noch
nicht bebaute Grundstücke entlang
der Ostseite der Wehristraße fest-
zulegen.

Die Verwaltung wurde beauftragt,
den Entwurf des Bebauungsplanes
öffentlich auszulegen und die Be-
teiligung der Behörden entspre-
chend der Auslegung durchzu-
führen. Auf die öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanentwurfs
wird an anderer Stelle in diesem
Amtsblatt hingewiesen.

Neuer Schulleiter an unserer
Grundschule

Herr Holger Brock hat seinen 
Dienst als neuer Schulleiter unser-
er Grundschule angetreten. Im Bei-
sein des Lehrerkollegiums sowie

Achtung!  
Der Fehlerteufel hat sich
eingeschlichen!

Großes Narrentreffen vom 
15. bis 17. Februar 2019 
in Volkertshausen

– Keine Anmeldung für den
Dekorationswettbewerb 
erforderlich –

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der große Narrentag der Nar-
renvereinigung Hegau-Boden-
see, der anlässlich des 111.
Geburtstages unserer Narren-
zunft „Rehbock“ vom 15. - 17.
Februar 2019 in unserer Ge-
meinde stattfindet, rückt näher.
Bereits seit Monaten ist unsere
Narrenzunft intensiv mit den
Vorbereitungen auf dieses
große Narrentreffen beschäf-
tigt.

Ich darf heute auch alle Grund-
stückeigentümer und Einwohn-
er, die entlang des Umzugs-
wegs wohnen, herzlich ein-
laden, ihr Anwesen närrisch zu
dekorieren. 

Die Narrenzunft führt einen
Dekorationswettbewerb durch
und wird die besten Dekoratio-
nen bewerten. Die Jury ist am
Samstag, den 16. Februar 2019
ab 9.30 Uhr unterwegs, um die
Dekorationen entlang des Um-
zugswegs zu bewerten. 

Ich würde mich sehr freuen,
wenn eine gelungene Dekora-
tion entlang der gesamten Um-
zugsstrecke, aber auch sonst
überall in unserem Dorf, mit-
helfen könnte, bei den in gro-
ßer Zahl zum Narrentreffen
nach Volkertshausen kommen-
den Umzugsteilnehmern und
Besuchern positive Eindrücke
von unserer Gemeinde zu hin-
terlassen.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Alfred Mutter, 
Bürgermeister

Terminankündigung: 
Vorstellung des Sozialen 
Netzwerks Aach e.V. 
am 25. Februar 2019

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

seit Jahresbeginn ist unsere Ge-
meinde Volkertshausen Mit-
glied beim Sozialen Netzwerk
Aach e.V. Zu einer Informa-
tionsveranstaltung, in deren
Verlauf wir das Soziale Netz-
werk ausführlich vorstellen und
über das breite Angebot der
Einrichtung berichten wollen,
lade ich Sie bereits heute ganz
herzlich auf

Montag, den 25. Februar 2019,
um 19.00 Uhr

in unser KKultur- und Bürgerzen-
trum Alte Kirche ein.

Kommen Sie bitte am 25. Feb-
ruar in die Alte Kirche und in-
formieren Sie sich über das
Soziale Netzwerk und über die
Möglichkeiten, die diese sehr
segensreiche Einrichtung auch
für die Volkertshauser Einwoh-
nerschaft bietet. Ich freue mich
auf Ihren Besuch!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister
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Herzlich willkommen am Geburtsort der 
Narrenvereinigung Hegau-Bodensee !
– Grußwort des Bürgermeisters zu den 
Narrentagen vom 15. - 17. Februar 2019 –

Die Narrenzunft REHBOCK 1908
e.V. Volkertshausen feiert in
diesem Jahr ihr 111-jähriges
Bestehen. Aus diesem Anlass
ist unsere Narrenzunft Gastge-
berin des Narrentages der Nar-
renvereinigung Hegau-Boden-
see vom 15. - 17. Februar 2019.
Ich freue mich sehr darüber,
dass die Narrenvereinigung auf
diese Weise nicht nur unserem
Geburtstagskind, der Narren-
zunft REHBOCK, sondern auch
ihrem eigenen Geburtsort die
Aufwartung macht: hier in 
Volkertshausen ist die Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee
vor jetzt fast genau 60 Jahren,
nämlich am 19. April 1959, im
Gasthaus „Mohren“ gegründet
worden. 

Alle Gäste, die in der Zeit vom
15. - 17. Februar 2019 aus nah
und fern zu uns nach Volkerts-
hausen kommen, heiße ich in
unserem Narrennest herzlich
willkommen! Ich wünsche dem
Narrentag der Narrenvereini-
gung Hegau-Bodensee einen

guten und erfolgreichen Ver-
lauf, allen Besuchern einen an-
genehmen Aufenthalt hier in
unserer Gemeinde Volkerts-
hausen. 

Unserer Narrenzunft REHBOCK
1908 e.V. Volkertshausen gra-
tuliere ich zu ihrem 111. Ge-
burtstag persönlich, im Namen
des Gemeinderates und der ge-
samten Einwohnerschaft ganz
herzlich! Ich verbinde diese
Glückwünsche mit einem herz-
lichen Dankeschön an alle När-
rinnen und Narren; ihre jährlich
wiederkehrenden großen Be-
mühungen um die Pflege des
Fasnachtsbrauchtums verdie-
nen unsere große Anerkennung!
Ich wünsche unserer Narren-
zunft REHBOCK für die Zukunft
alles Gute, vor allem jedoch
weiterhin viel Freude bei der
Pflege unseres närrischen
Brauchtums!

Mit närrischen Gruß
Ihr
Alfred Mutter, Bürgermeister

Andreas Jung
Mitglied des Deutschen 
Bundestages

Mit diesem traditionellen Nar-
rengruß darf ich Sie ganz herz-
lich in Volkertshausen be-
grüßen!

Auch in der Politik geht es
Zuweilen närrisch zu und hoch
her aber mit Fasnachtsbeginn
übernehmen endlich wieder die
Profis! Und Volkertshausen ist
dabei in diesem Jahr Hochburg!
Deshalb habe ich sehr gerne die
Schirmherrschaft für die Nar-
rentage zum 111-jährigen Ju-
biläum der Narrenzunft „Reh-
bock“ übernommen. 

Bereits seit Wochen und Mona-
ten fiebern alle Beteiligten den
Feierlichkeiten entgegen. Über
ein Jahrhundert gelebtes
Brauchtum in Volkertshausen.

Ein Ereignis, das es zweifels-
ohne gebührend zu feiern gilt!
Und als wenn das nicht schon
genug wäre, gibt es noch 60
Jahre Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee obendrauf. 

Beiden Jubilaren möchte ich an
dieser Stelle von Herzen gratu-
lieren und ich rufe Ihnen zu:
Lasst uns auch in Zukunft
gemeinsam jucken und tanzen,
singen und schunkeln und fröh-
lich „narrentreffen“.

Gelebte Brauchtumspflege be-
deutet aber auch Übernahme
von Verantwortung und Organi-
sation. Heute noch mehr als vor
111 Jahren. 

Deshalb gelten mein besonder-
er Dank und meine Anerken-
nung allen, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung dieses
Jubiläums mitgewirkt haben.
Ohne Sie wäre diese Veranstal-
tung nicht möglich gewesen. 

Zudem möchte ich an dieser
Stelle auch all jenen danken,
die über die lange Zeit bis heute
die urtypischen Fasnetstraditio-
nen der Narrenzunft „Rehbock“
bewahrt und an die folgenden
Generationen weitergegeben
haben. 

Ohne diese Weitergabe könnten
wir heute kein Jubiläum feiern.

In diesem Sinne wünsche ich
uns allen – den teilnehmenden
Zünften und allen närrischen
Besucherinnen und Besuch-
ern – einen schönen Tag und
eine glückselige Fasnet! 

Mit närrischen Grüßen

Andreas Jung MdB

„Narri - Narro”



Folgende umweltbezogene Infor-
mationen sind verfügbar:
� § Entwurf der arten-

schutzrechtlichen Rele-
vanzprüfung

Volkertshausen, 
den 13. Februar 2019

Mutter, Bürgermeister

Feststellung der Jahresrechnung
2018 des Zweckverbandes 
Gewerbegebiet „Aachtal“

Die öffentliche Bekanntmachung
der FFeststellung der Jahresrech-
nung 2018 des Zweckverbandes
Gewerbegebiet „Aachtal“ wird ge-
mäß § 1 DVO GemO in Verbindung
mit der Satzung über die Form der
öffentlichen Bekanntmachung
vom 25. Oktober 2010 in der Zeit
vom 

13. Februar 2019 bis einschließlich
20. Februar 2019

durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Volk-
ertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durchge-
führt.

Volkertshausen, 
den 13. Februar 2019

Mutter, Bürgermeister

Reisschlagvergabe 
am 23.02.2019 

Am Samstag, 23.02.2019, findet
eine gemeinsame Reisschlagver-
gabe der Forstreviere Engen und
Hegau statt.

Interessenten, die einen Reis-
schlag kaufen möchten, finden
sich bitte pünktlich an unten
aufgeführten Treffpunkten ein. Mit
Wartezeiten muss gerechnet wer-
den. 

Die Reisschläge werden direkt
nach Vergabe in BBAR abkassiert.
Mit Unterschrift der Quittung an-
erkennt der Reisschlagkunde die
Regeln für Sicherheit und
Umweltschutz. Unter anderem be-
trifft dies den sicheren Umgang
mit der Motorsäge und die Ver-
wendung von Sonderkraftstoff
und Bioöl.

Die Reisschläge aus Aach und
Mühlhausen-Ehingen liegen auch
für Volkertshausen, Schlatt unter
Krähen und Beuren a.A. direkt vor
der Haustür.

Treffpunkte sind:
8 Uhr, Parkplatz Aachquelle,
Stadtwald Aach, Distrikt Breiten,
liegend aus händischer Aufar-
beitung 
9 Uhr, Autobahnunterführung
K6178, Ehingen-Wasserburgertal,
Distrikt Oberholz, liegend, händi-
sche Aufarbeitung
10.15 Uhr, Autobahnunterführung
K6178, Ehingen-Wasserburgertal,
Distrikt Geländ, liegend, händi-
sche Aufarbeitung
11.00 Uhr, Ertenhag, Grillplatz
„Hohe Eiche“, liegend, händische
Aufarbeitung
12.15 Uhr Schlatt a. Randen,
Kirche, Distrikt Bahnholz, 2 Reis-
lose zum selber umsägen, Rest
liegend aus händischer Aufar-
beitung.

Die Reisschlagvergabe wird von
den Revierleitern Werner Horn-
stein, Telefon 0175/7247922 und
Thomas Hertrich, Telefon 0175/
7247923, Kreisforstamt, organi-
siert und durchgeführt.

Montag, 18. Februar 2019
Biomüll

Freitag, 1. März 2019
Gelber Sack

Montag, 4. März 2019
Biomüll

Donnerstag, 7. März 2019
Blaue Tonne

Montag, 11. März 2019
Restüll

Montag, 18. März 2019
Biompüll

„Nicht nur über de Trump lache,
an Fasnet giet’s no lustigere 
Sache!“ 

Unter diesem Motto findet der
diesjährige traditionelle bunte
Fasnetnachmittag der Volkerts-
hauser Schnupfer am 

13. Februar 2019 im Gasthaus
Mohren, Beginn: 14.30 Uhr statt.

Ein vielseitiges Programm mit
Sketchen, lustigen Gedichten, Lie-
dern und Vorträgen sowie spon-
tane Beiträge bereichern den
Nachmittag, der musikalisch
umrahmt wird.

Mitzubringen sind gute Laune,
leichte Kostümierung wäre schön,
ist  aber kein Muss. Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft freut sich auf
Ihren Besuch.

An alle Tanzbegeisterten zwischen
7 und 16 Jahren:

Nachdem das bisherige Tanz-Duo
SUNSHINE TWENTYONE letztes
Jahr beim DAK-Dance-Contest den
1. Platz in der Kategorie „Inklu-
sionsstar” gewonnen hat wollen
wir beim diesjährigen Wettbewerb
in größerer Besetzung antreten.
Dieser findet am 29. Juni auf dem
Schlossplatz in Stuttgart statt
(https://das-dance.de). In der Ju-
ry sitzen unter anderem wieder
Luca Hänni und Motsi Mabuse.

Wir suchen Kids mit und ohne
Beeinträchtigung, die Freude an
Tanz und Bewegung haben. Wir
wollen uns ab dem 13. Februar im-
mer mittwochs von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr in der neuen Wiesen-
grundhalle treffen, einfache Cho-
reografien einstudieren und viel
Spaß haben.

Wenn du Lust hast dabei zu sein
schau einfach vorbei oder melde
dich bei Sabine Amma unter Tel.
920973.

Kegeln,
Mittwoch, 13.02.2019, 18.30 Uhr
Gasthaus Mägdeberg, Mühlhau-
sen.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung bei Ilona Baur unter
Tel.6500.

Frühstück beim Narrentreffen,
Sonntag, 17.02.2019 in der Rad-
sporthalle.
Der Narrenverein benötigt unsere
Hilfe um am Sonntagvormittag für
die Narren in der Radsporthalle
Frühstück zu richten; d. h. Tische
decken, Kaffee kochen, Speisen
richten usw.
Wir benötigen für das Frühstück
fünf Helferinnen von 7 – 8.30 Uhr.
Ab 9.30 Uhr, nach der Narrenmes-
se, gibt es Kaffee und Kuchen,
hierzu benötigen wir zehn Helfe-
rinnen. 
Ab ca. 13.30 Uhr löst uns der Kir-
chenchor ab. 

Bitte meldet Euch bei Ilona Baur
unter Tel. 6500.

Narrentreffen in Volkertshausen
15. – 17. Februar 2019

Programm

Freitag, 15.02.2019
19.00 Uhr Nachtumzug, anschlie-
ßend DJ Mike im Partyzelt 

Samstag, 16.02.2019
11.00 Uhr Alt-Narrentreffen / Früh-
schoppen im Festzelt für alle
Junggebliebenen ab 60 Jahren 
13.11 Uhr Narrenbaum Umzug und
Narrenbaum- Stellen 
17.30 Uhr Festbankett der Narren-
vereinigung Hegau-Bodensee an-
lässlich des 60-jährigen Beste-
hens im Festzelt
20.00 Uhr Historischer Umzug mit
den Günderzünften der NVHB
21.00 Uhr Tanz und Stimmung im
Festzelt mit der Froschenkappelle
Radolfzell

Sonntag, 17.02.2019
09.30 Uhr Narrenmesse in der St.
Verena Kirche
10.30 Uhr Zunftmeister - und Diri-
genten Empfang in der Alten
Kirche
11.00 Uhr Frühschoppen im
Festzelt
13.30 Uhr Großer Festumzug, an-
schließend Narrentreiben 

Dekorationswettbewerb! 
Wie bei den letzten Narrentreffen
erfreuen wir uns über eine gelun-
gene, fasnachtliche und bunte De-
koration der Hausfassaden, Fen-
stern und Vorgärten der Häuser im
Aufstellungsgebiet, am Umzugs-
weg entlang und der Besenwirt-
schaften!

Zu dem Thema machen noch einen
offiziellen Wettbewerb! Die Ge-
winner werden am Zunftball be-
kannt gegeben!! 

Aufstellungsgebiet Freitag/Sams-
tag/Sonntag nur leicht unter-
schiedlich:
Kastanienweg ab Haus Nummer 1
– Ahornweg – Buchenweg – Ei-
chenweg – Lindenweg – Am Reu-
teuberg –Mühlhauserstrasse
(Freitag und Samstag bis Haus
Nummer 1 auch Umzugsweg) 

Umzugswege je nach Tag leicht
unterschiedlich:
Rosenbergstraße (Nur am Sonn-
tag Umzugsweg) – Hauptstraße
bis Kreuzung Friedenstraße – Frie-
denstraße bis Kreuzung Mühlen-
straße – Mühlenstraße bis Sankt-
Verena-Platz (Freitag und Sonn-
tag)

Liebe Mitglieder, da es beim letz-
ten „Treff“ einfach sehr gemütlich
und schön war, haben wir uns
entschlossen den „Treff“ bis auf
Weiteres wieder zu veranstalten.
Wir wollen uns wieder, am
20.02.2019,  trotz Fasnacht, „tref-
fen“ und einen gemütlichen oder
angeregten Mittag miteinander
verbringen. Wie immer um 15 Uhr
im Verenasaal. Wer einen Fahr-
dienst benötigt ruft bitte bei Lisa
Waibel unter 939 253 an. Gerne
begrüssen wir auch unsere Neu-
mitglieder.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 20.02.2019, um
20.00 Uhr im Gasthaus Mohren

Tagesordnung:
1. Wahl der Bewerber/innen für
die Gemeinderatswahl
2. Festlegung ihrer Reihenfolge
auf dem Stimmzettel
3. Verschiedenes

Mühlenstraße 1, 78267 Aach,
www.soziales-netzwerk-aach.de

Unsere regelmäßigen Sprechzeit-
en:
dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr 
donnerstags von   9.30 - 11.30 Uhr 
und 16.00 - 17.00 Uhr. 
Tel. 92 54 06 (auch Anrufbeant-
worter)

Unsere Temine im Februar 2019:

„Computeria“ - in den Computer-
räumen der Grundschule Aach
(außerhalb der Schulferien)
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr 
Vorherige Anmeldung unter:
computeria-aach@t-online.de
peterfhofer@t-online.de ,  07731-
7973654 oder 0151 50432728
Alfred Burger, 07774-6331

„Fröhliche Kaffeerunde für Jung
und Alt“
Unser nächstes Treffen findet statt
am Freitag, 15. Februar 2019  von
15.00 – 17.00 Uhr in den Räumen
des Sozialen Netzwerks.

Herzliche Einladung, kommt doch
auch mal dazu. 
Es gibt einen Fahrdienst, der Sie
auf Wunsch abholt und nach
Hause bringt.
(Bitte bis spätestens Freitag 14.00
Uhr anmelden unter der Telefon-
nummer 925406). 

„Malen als Ausgleich“ – Abschal-
ten von allen Anstrengungen im
Alltag.
in den Räumen des Sozialen Netz-
werks.
Nächster Termin: Bitte bei Janet
Graf nachfragen.
Für weitere Infos wenden Sie sich
bitte an Frau Janet Graf unter Tel.:
929425.

„Offener Handarbeitskreis für
Jung und Alt“ 
Nächstes Treffen: 
Dienstag den 26. Februar 2019
von 10.00 – 11.30 Uhr in den Räu-
men des Sozialen Netzwerks.

„Sprechzeiten rund um die häus-
liche Versorgung“ 
Regelmäßig jeden Donnerstag von
15.00 – 16.00 Uhr in den Räumen
des Sozialen Netzwerks.
Wenn Sie Fragen zu Pflege-Ver-
sorgung, Anträgen oder Haus-
notruf haben, können Sie dort

Soziales NetzwerkSoziales Netzwerk
Aach e.VAach e.V

gerne vorbeikommen oder sich
vorab im Sozialen Netzwerk unter
Tel. 925406 anmelden.

Neues Angebot für Jung und Alt!!!
Wer isst schon gerne allein ????

Nächstes Treffen:
Freitag, den 22.02.2019, um 12.00
Uhr im Gasthaus Kranz

Tagesessen: Suppe, Rindfleisch
mit Sahnemeerrettich, Kartoffeln
und Krautsalat

Aus organisatorischen Gründen
bitten wir um Voranmeldung bis
spätestens Mittwoch, den
20.02.19, 16.00 Uhr im Sozialen
Netzwerk.
Wir freuen uns auf leckeres Essen,
nette Gespräche und SIE beim
nächsten Mittagstisch dabei zu
haben.

Es gibt auch einen Fahrdienst, der
Sie auf Wunsch abholt und nach
Hause bringt (anmelden unter der
Telefonnummer 925406 bis spä-
testens Mittwoch den 20.2.2019).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Kulturelles Angebot im März:
Seniorenkino am 11.03.2019 inkl. 1
Kaffee oder 1 Glas Sekt
„Ballon” Historienfilm / Thriller /
Drama
Über den Film: Sommer 1979 in
Thüringen. Die Familien Strelzyk
und Wetzel haben über zwei Jahre
hinweg einen waghalsigen Plan
geschmiedet: Sie wollen mit einem
selbst gebauten Heißluftballon aus
der DDR fliehen. Doch der Ballon
stürzt kurz vor der westdeutschen
Grenze ab. Die Stasi findet Spuren
des Fluchtversuchs und nimmt so-
fort die Ermittlungen auf, während
die beiden Familien sich gezwungen
sehen, unter großem Zeitdruck ei-
nen neuen Flucht-Ballon zu bauen.
Mit jedem Tag ist ihnen die Stasi
dichter auf den Fersen – ein ner-
venaufreibender Wettlauf gegen die
Zeit beginnt ...

Beginn 16.00 Uhr, Abfahrt 15.00
Uhr auf dem Mühlenplatz.
Anmeldung bis spätestens
04.03.2019 im Sozialen Netzwerk.

St. Verena

Sonntag, 17. Februar
9.30 Uhr Festgottesdienst zum
111-jährigen Jubiläum der Narren-
zunft Rehbock 1908 e.V. unter
Mitwirkung des Kirchenchors und
der Bläsergruppe des Musikver-
eins Volkertshausen mit Kinder-
kirche
Montag, 18. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz in der Krypta 
19.00 Uhr Hl. Messe in der Krypta 
Mittwoch,  20.Februar
7.50 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 13.02.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 14.02.
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum Volkertshausen
20.15 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal des Kindergartens Aach
Sonntag, den 17.02.
10.30 Uhr Gottesdienst in der St.
Nikolauskirche Aach; mit Kinder-
gottesdienst
Mittwoch, den 20.02.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen

Volkertshausen AKTUELL
Amtsblatt der Gemeinde Volkertshausen

Gemeindeverwaltung
Zentrale                9310-0
Telefax                9310-20
eMail rathaus@gemeinde.
volkertshausen.de

Bürgermeister
Herr Mutter                 9310-15
Sekretariat
Frau Sapper                  9310-15
Hauptamt/Bauamt
Herr Gschlecht             9310-19
Frau Kuhn                     9310-14
Standesamt (wird bei der
 Gemeindeverwaltung
 Steißlingen geführt)
Ansprechpartner:
Frau Klingenberg
                       07738/ 9293-11
Grundbuchamt Villingen-
Schwenningen     07721/ 6811-0
Rechnungsamt
Frau Märkle                  9310-17
Frau Muffler                9310-13
Kasse 
Frau Mast                     9310-10
Einwohnermeldeamt
Frau Zeller                   9310-23
Steueramt
Frau Fath                     9310-12
Bauhof
Herr Sturm                     
      0171/4773789 oder 7875

Feuerwehrgerätehaus       7097

Grundschule
Rektorat                        921378
Sekretariat                   921379
Telefax                         921380
Kindergarten                     1526
Kinderkrippe               9394435
Wiesengrundhalle               462

Sprechstunden im Rathaus:
Mo. – Fr.:       08.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag:   16.00 – 18.00 Uhr
sowie nach vorheriger 
Vereinbarung.
Gesprächstermine beim
Bürgermeister bitte vorher
 telefonisch vereinbaren.

Kirchen
Katholisches Pfarramt
St. Verena                    9398911
Evangelische Kirchengemeinde
Volkertshausen                   459

Gasversorgung  07731/5900-0
                 0800/7750007
Stromversorgung                

0800/3629477

Feuerwehr                  112
Kommandant Jürgen Sapper      
        0171/5394788 oder 6037

Rettungsdienst              112
Allgemeiner Notfalldienst
                         116117
Kinderärztlicher Notfalldienst
                 0180/6077312
Augenärztlicher Notfalldienst
                 0180/6075312

Notruf (Polizei)             110
Polizeiposten Steißlingen
                            07738/ 1266
Polizeirevier Singen                   
                           07731/ 888-0

Arzt, Zahnarzt, Apotheke, 
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Malte Schreiber,
Frau Werkmeister
Facharzt für Allgemeinmedizin
Bärenloh 3                    932323
Zahnärztliche
Gemeinschaftspraxis
Dr. P. Hermanutz, Dr. Spyros
Chrysikopoulos                  6605
Bärenloh 3
Aachtal-Apotheke          93260
Rüdiger Balasus, Bärenloh 3
Tagesmütterverein  Landkreis
Konstanz e.V.                  
Hausherrenstr. 12,
78315 Radolfzell
                        07732/ 820410
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EIN GANZES DORF IM NARRENFIEBER
D ie Rehbock-Zunft gehört zu den

Gründungsmitgliedern der
Hegau-Bodensee-Narrenvereinigung,
und der Geburtsort dieser Vereini-
gung war sogar in diesem Narren-
nest gewesen im Gasthaus »Moh-
ren«. Die Narrenvereinigung Hegau-
Bodensee kann dieses Jahr am 19.
April ihren 60. Geburtstag feiern,
klar das dies in Volkertshausen ge-
schieht und in ein Narren-Freund-
schaftstreffen eingebettet wird, das
am kommenden Wochenende vom
15. bis 17. Februar in der Gemeinde
gefeiert wird, denn die »Rehböcke«
feiern zugleich mit dem 111. Ge-
burtstag der Zunft auch ein närri-
sches Jubiläum. Die Schirmherr-
schaft für die Narrentage hat kein ge-
ringerer als der Bundestagsabgeord-

nete Andreas Jung übernommen,
freilich in der großen Hoffnung, das
an diesen Tagen keine Schirme ge-
braucht werden.
Schon lange laufen die Vorbereitun-
gen bei den »Rehböcken« für die
Narrentage und der ganze Verein
wird hier unter der Federführung von
Zunftmeister Jendo Mirthes gefor-
dert. Denn Volkertshausen wird hier
zum richtigen Narrennest. Insge-
samt 19 Besenwirtschaften werden
am kommenden Wochenende rund
um die drei geplanten Umzüge die
Gäste bewirten. Dazu wird ein riesi-
ges Festzelt aufgestellt, wo dann
auch im Warmen gefeiert werden
kann. Volkertshausen selbst putzt

sich richtig närrisch auf, denn mit
den Narrentagen ist auch ein Deko-
rationswettbewerb verbunden. Und
sogar ein eigenes Narrenbier gibt es
an den Festtagen dank einer Koope-
ration mit der Hirsch-Brauerei.
Der Zustrom wird gewaltig sein, kün-
digt Mirthes gegenüber dem WO-
CHENBLATT an. An den drei Tagen
werden weit über 8.000 Hästräger
und Musiker für die Umzüge erwar-
tet, allein das sind schon mal fast
drei Mal so viele Narren, wie das när-
rische Rehbock-Dorf Einwohner hat.
Damit die vielen Gäste gut ankom-
men können, sind rund um die Nar-
renhochburg Parkplätze ausgewie-
sen.

Auftakt ist am Freitag, 15. Februar,
19 Uhr, mit dem ersten Nachtum-
zug, bei dem die Hexengruppen und
andere Ungeheuerlichkeiten ihren
Auftritt bekommen. 35 Zünfte haben
sich hierfür angesagt und dürften für
ein schaurig schönes Bild sorgen.
Nach dem Umzug ist »Schnurren«
angesagt, im Partyzelt wird DJ Mike
für eine volle Tanzfläche sorgen.

HISTORISCHE 
AUFTRITTE

Am Samstag, 16. Februar, steht ab
11 Uhr erst mal ein Altnarrentreffen
für alle ab 60 im Festzelt auf dem
Programm. Ab 13.11 Uhr folgt das
Aufstellen des Jubiläums-Narren-
baums bei der Radsporthalle gegen-
über dem Rathaus. Nach dem
Festbankett zum Jubiläum der Nar-
renvereinigung im Festzelt (für gela-
dene Gäste) wird es dann ab 20 Uhr
besonders spannend. Denn dann
treten die Gründerzünfte der Narren-
vereinigung auf im zweiten Nachtum-
zug: 24 Zünfte haben sich
angekündigt, sie sind aufgefordert in
den historischen Häsern zu kom-
men, also aus der Zeit vor 60 Jah-
ren!

RIESENUMZUG AM
SONNTAG
Der Haupttag ist natürlich der Sonn-
tag, 17. Februar: Die Narren feiern
ihre Messe ab 9.30 Uhr in der Kir-
che St. Verena. Gleichzeitig mit dem
Zunftmeisterempfang in der »Alten
Kirche« wird der Frühschoppen im
Festzelt mit dem Musikverein eröff-
net, denn viele Narren reisen schon
recht früh zum Umzug an um sich
schon mal warmzulaufen für den
großen Auftritt. Der riesige Festum-
zug, für den sich alleine 5.700 Häs-
träger von 59 Narrenvereinen aus
der näheren und weiteren Region an-
gekündigt haben welche alleine
schon mal mit 96 Bussen anreisen
werden, setzt sich um 13.30 Uhr im
Aufstellungsgebiet an der Mühlhau-
ser Straße in Bewegung. Dabei sein
werden übrigens auch Narren aus
der Partnerstadt Schönau-Berzdorf,
kündigt Jendo Mirthes an. Und auch

nach dem Umzug ist das Treffen
noch lange nicht vorbei. Im Festzelt
wie an den Besenwirtschaften dürfte
es noch eine ganze Weile rund
gehen, ist sich Jendo Mirthes sicher.

SONDERFAHRPLAN
DER SBG

Für die drei Tage des Narrentreffens
gibt es einen Sonderfahrplan der
Südbadenbus nach und von Vol-
kertshausen ab Singen (Haltestelle
Maggi am Bahnhof), der die Singe-
ner Stadtteile, Mühlhausen, Aach, Ei-
geltingen, Orsingen-Nenzingen und
Stockach bedient. Für alle, die hier
aufs Auto verzichten möchten. Den
Plan gibt es auf der Narren-
treffen-Homepage http://narren-
tage2019.de (Downloads) und an
den jeweiligen Haltestellen.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.netPromilletest

Die Rehböcke beim letzten großen Narrentreffen im Dorf, das 2008 zum
100. Geburtstag der Zunft veranstaltet wurde. swb-Bild: of

Volkertshausen ist mit seiner »Rehbockzunft« einer der Begründer der Narrenvereinigung Hegau Bodensee. Zu ihrem 111. Geburtstag richten sie am kommenden Wochenende die Narrentage der Narrenvereinigung aus. swb-Bild: Verein
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